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4,6 Mio. Menschen 
haben eine 
Radreise in 2022 
unternommen 

Radtourismus 

wächst weiter und 

ist krisenfest 

Anteil weiblicher 

Radreisenden 

steigt 
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Übernachtung
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machen wieder 
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Erschwingliche, umweltfreundliche und flexible 

Urlaubsgestaltung 

Umweltfreundliche Art zu reisen 

Möglichkeit, etwas für die Gesundheit zu tun 

Erschwingliche Art Urlaub zu machen 

Pandemie: Radreisen als sichere Alternative 

Im Urlaub aktiv sein 

Sonstiges 

Mehr von Land und Leuten sehen 
80 % 

69 % 

56 % 

39 % 

21 % 

7 % 

5 % 

Beweggründe für eine Radreise 
 

 
 

 



Mit wem haben Sie diese Reise unternommen?  
(nur Radreisende; n=1,770) 

Zahlen in Klammern: Vergleichswert 2021 

[WERT] (3%) 

[WERT] (4%) 

[WERT] (4%) 

[WERT] (18%) 

[WERT] (30%) 

[WERT] (56%) 

0% 25% 50% 75% 

mit einer Reisegruppe  

mit Jugendlichen (14 Jahre und älter) 

mit Kind(ern) unter 14 Jahren 

allein verreist 

mit Freund:innen 

mit (Ehe-)Partner:in 

Mehr Radreisende wagen sich allein auf Tour 

 
 
 

 



Informations

-beschaffung 

Weitere Ergebnisse ADFC-

RadReiseAnalyse 2023 

In Vorbereitung 

Internet (84%),  

Apps (48 %),  

Empfehlungen von Freunden 

(40 %) 

 

Während Radreise  

Wegweisung (68 %),  

Apps (68%),  

mobiles Internet (60 %)  



An- und Abreise 

Weitere Ergebnisse ADFC-

RadReiseAnalyse 2023 

Zufriedenheit 
bei An-/Abreise 
mit ÖV 

PKW: 60% (- 7 %) 

Bahn: 29 % (+ 5%) 

ÖPNV: 8,5 % (-0,5 

%) 

Zu wenig Mitnahmekapazitäten: 

75 % 

(+ 25%) 

Bahnhöfe nicht 

fahrradfreundlich: 50 % (+4 

%) 

Unkomfortable Stellplätze im 

Zug: 47% (+2%) 



© ADFC/Gloger 

Radreisende wollen umweltfreundlich an- und abreisen. 

Zur Steigerung der umweltfreundlichen Anreise mit der Bahn braucht es 

• eine deutlich höhere Anzahl von Fahrradstellplätzen 

• einen komfortablen Zugang zu den Fahrradabteilen 

• eine erleichterte Abstellmöglichkeit der Fahrräder in den Zügen 

• eine fahrradfreundliche und barrierefreie Gestaltung der Bahnhöfe 



Fahrradtypen 

Weitere Ergebnisse ADFC-

RadReiseAnalyse 2023 

Trekking-Rad: 53% 

Stadt/Cityrad: 14 % 

Mountainbike: 12 % 

Gravelbike: 10% 

(+5%) 
 



[WERT] (8%) 

[WERT] (6%) 

[WERT] (8%) 

[WERT] (18%) 

[WERT] (20%) 

[WERT] (35%) 

[WERT] (61%) 

0% 25% 50% 

sonstiges 

Verwandte/ Bekannte 

Privatunterkunft (z.B. airbnb) 

Ferienwohnung/ Ferienhaus 

Camping 

Pension 

Hotel 

© Birk 

Enwald/Unsplash 

Knapp 30% der Radreisenden übernachten auf 

Campingplätzen 

Camping gewinnt an Bedeutung bei Radreisenden 
 

 
 

 

Zahlen in Klammern: 

Vergleichswert 2021 



Weitere Ergebnisse ADFC-

RadReiseAnalyse 2023 



09.03.2023 
ADFC-Radreiseanalyse Reisejahr 

2022 
14 Weser-Radweg © TMN, DZT/Jens Wegener 

Beliebteste Radfernwege 2022 

(x) = Veränderung zum Vorjahr   



Meist befahrene Radregionen 

2022 

Bodensee © Schwarzwald Tourismus (x) = Veränderung zum Vorjahr   



Beliebteste Bundesländer 2022 

© Dietmar Denger 

18,3 % 1. Bayern ± 0 

8,6 % 2. Niedersachsen ± 0 

7,9 % 3. Baden-Württemberg + 2 

6,6 % 4. Nordrhein-Westfalen ± 0 

6,5 % 5. Meck.-Vorpommern - 2 

5,1 % 6. Brandenburg ± 0 

4,3 % 7. Schleswig-Holstein + 1 

3,4 % 8. Rheinland-Pfalz - 1 

1,9 % 9. Hessen ± 0 

1,6 % 10. Sachsen ± 0 

1,4 % 11. Thüringen ± 0 

0,9 % 12. Sachsen-Anhalt ± 0 

0,3 % 13. Berlin + 3 

14. Saarland - 1 0,2 % 

28,9 % keine Präferenz 

0,1 % 15. Hamburg          Bremen + 1 - 2 

(x) = Veränderung zum Vorjahr   



Meist befahrene Länder 2022 im Ausland  

 
  

 
  

 
  

  

  

 
  

28,2 % 

30,2 % 

19,4 % 

14,8 % 

10,6 % 

1. Italien 

2. Österreich 

3. Frankreich 

4. Niederlande 

5. Schweiz 

+ 1 

± 0 

± 0 

± 0 

- 1 

(x) = Veränderung zum Vorjahr   
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© Annemarie Zirkel 



Radtourismus in 

Brandenburg 

11.600 km ausgebaute Strecke, 29 Radfernwege, 
über 30 regionale Routen  

Ausgabeverhalten: 65,60 € pro Tag / ÜN  

Gesamtumsatz Radtourismus in BB: ca. 850 Mio. 
Euro (2011) 

Jeder 5. Brandenburg-Urlauber nutzt das Fahrrad 
(2017) 

Top 3 Quellmärkte: Berlin, Sachsen, 
Niedersachsen (2019) 

Knotenpunktwegweisung in Brandenburg 
größtenteils etabliert (2023) 

470 fahrradfreundliche Bett+Bike Betriebe (2023) 

 



Dziękuję za 

uwagę ! 

Tino Freißler 

Tourismusreferent & 

Bett+Bike Regionalmanagement Brandenburg 

/ Berlin 

 

 ADFC Brandenburg e.V. 

       tino.freissler@brandenburg.adfc.de 

       0331 / 280 50 32 

 


